
CHANCE ĂDIGITALEñ PRAXIS 

Technik, Kosten und Abrechnungsmöglichkeiten



VORAB - ICH BENUTZE DIE BEGRIFFEé

ÅPraxis für BAGs, MVZs ...

ÅArzt f¿r Menschen jeden Geschlechts, jeder Hautfarbeé
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Fragen erlaubté



ES ERWARTET SIE EIN ĂROTER FADENñ MIT BASICSé

Åzur TI

Åzur technischen Ausstattung und 
Kostenübernahme

Åzu Leistungen in der TI wie KIM, 
eAU, ePA usw.

Åwie TI neue abrechenbare 
Leistungen erlaubt



Wirklich schwieriger?édamit die Einzelteile zu einer Struktur werden 



NUR DIGITAL GEHT DOCH NICHT
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muss auch nicht ïPapier bleibt als 
Möglichkeit erhalten
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Telekomunikation und Informatik = Telematik

TELEMATIKINFRASTRUKTUR (TI)



TELEMATIKINFRASTRUKTUR (TI) ïDAS IST
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Åéein ĂIntranetñ f¿r die digitale Kommunikation 
im Gesundheitswesen zwischen Ärzte, 
Heilberufen, Krankenhäusern, 
Krankenkassené.und Patienten

Åerlaubt (garantiert) einen sicheren 
Datentransport 



TELEMATIKINFRASTRUKTUR (TI) ïDORT WERDEN
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Åverschiedene Leistungen werden 
integriert: KIM, eAU, ePA etc.

Åz. B. auch das sichere Netz der 
KVen (SNK oder KV SafeNet)



DIE GEMATIK* IST DER VERANTWORTLICHE FÜR DIE TI

Åfinanziert über Gelder der Krankenkassen 

ÅGesellschafter sind das BMG (51%) und verschiedene 
Spitzenverbände des Gesundheitswesens 

*Gesellschaft für Telematikanwendungen der Gesundheitskarte mbH



DIE GEMATIK IST DER VERANTWORTLICHE FÜR DIE TI

Åaufbauen, betreiben und weiterentwickeln

Ådatensichere Anwendungen 

Åin enger Abstimmung mit dem Bundesamt für Sicherheit in der 
Informationstechnologie (BSI) 

Ågenehmigt Leistungen/Technik, die in der TI genutzt werden dürfen 



TELEMATIKINFRASTRUKTUR (TI) ïIST NICHT
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Ådas Internet

ÅĂnormaleñ digitale Web-Angebote wie online 
Bestellungen, online-Termine oder xxxx@t-
online.de

Åmit einem gesicherten Internetanschluss  

mailto:xxxx@t-online.de


TI UND ONLINE | DAFÜR GIBT ES (SICHERE) LÖSUNGEN
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IHR TECHNISCHE ANSPRECHPARTNER

Ihr Systemhaus 



TI UND ONLINE | INFORMATIONEN BEI DER GEMATIK

https://fachportal.gematik.de/leistungserbringer/



TI UND ONLINE | ODER AUF DER KBV-HOMEPAGEé

https://www.kbv.de/html/datensicherheit-in-praxen.php
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DAMIT ES LOSGEHEN KANN

Benötigt man zunächst eine gewisse Ausstattung 



VPN - KONNEKTOR ïTECHNIK FÜR DEN SICHEREN ZUGANG ZUR TI
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ÅVPN Zugang 

Åvon der Gematik zertifizierter 
Konnektor

ÅVersendung von verschlüsselten 
Daten



KARTENTERMINAL ïFÜR DEN SICHEREN ZUGANG ZUR TI

19

Åvon der Gematik zertifiziertes Gerät

ÅAbgleichen von Versichertendaten 
und Auslesen der eGK
(Medikationsplan, Notfalldaten)



PRAXISAUSWEIS ïSMC-B ïNOTWENDIG FÜR
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Åden Zugang zur TI

ÅZugriff auf die Patientendaten auf 
der eGK

*Secure Module Card ïTyp B



PRAXISAUSWEIS ïBEANTRAGEN
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ÅKarte wird direkt beim 
ausgewählten Anbieter bestellt 

ÅAnbieter überprüft über die KV 
die Berechtigung 

ÅKarte wird erstellt und via 
Einschreiben verschickt

ÅPIN folgt ca. 3 Tage später



ELEKTRONISCHER HEILBERUFEAUSWEIS (HBA)
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ÅeArztbriefe versenden 

Åpapierlos im Labor anzufordern 
(star.net)

ÅErstellen von

ÅeAU

ÅNFDA

ÅeMP

ÅeRezept



HBA ïBEANTRAGEN

23

Åüber die zuständige Ärztekammer 

ÅAntrag geht an den ausgewählten 
Anbieter

ÅAnbieter gleicht Daten ab - Karte wird 
erstellt und via Einschreiben verschickt

ÅPIN folgt ca. 3 Tage später



HBA ïES MUSS EINER DER 2. GENERATION SEIN
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Wer einen alten hat muss einen 
neuen bestellen.



DEADLINES UND HONOARKÜRZUNGEN

Åoft Übergangsregeln mit ausgesetzten Honorarkürzungen

ÅWenn die Praxis zeigt Ăich willñ ïder PVS-Anbieter aber nicht kann
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ÅVPN-Zugang

ÅKonnektor (eHealth-Konnektor bzw. Update des bestehenden)

ÅKartenterminal(s)

Åden Praxisausweis

Åden HBA

ÅUpdate(s) der Praxissoftware 

ZUSAMMENGEFASST, SIE BENÖTIGEN



TI-ANBINDUNG | WAS KOSTET DAS ?

ÅKartenterminal ú 200 - ú 500

ÅKonnektor, VPN-Zugang etc., Größenordung von ú 2000, 
wird nur selten einzeln bestellt

ÅPaketangebote mit Konnektor, Kartenterminal, Installation 
etc. 

Ådazu monatl. Kosten knapp ú 100,-



TI-ANBINDUNG | KOSTENÜBERNAHME?

ĂNach den gesetzlichen Vorgaben sind die Krankenkassen 
verpflichtet, die erforderlichen Kosten für die Ausstattung 
der Praxen und den laufenden Betrieb zu ¿bernehmen.ñ

Quelle: https://www.kbv.de/html/30719.php



TI | FÖRDERUNG ERSTAUSSTATTUNG

ÅErstausstattungspauschale : ú 1.549 f¿r 
Konnektor und 1 Kartenlesegerät

ÅPraxen mit Anspruch ú 535,- pro 
Kartenlesegerät (> 3 Ärzte z. B. ein weiteres)

ÅMobiles Kartenlesegerät (bei Berechtigung): 
ú 350

ÅStarterpauschale (VPN-Anschluss, 
Installation etc.) ú 900
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TI | LAUFENDE KOSTEN

ÅBetriebskostenpauschale ú 248

ÅPauschale Praxisausweis (pro Ăerlaubtemñ 
Kartenterminal) ú 23,25

ÅPauschale eHBA ú 11,63

pro Quartal

30
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KIM | KOMMUNIKATION IM MEDIZINWESEN 



KIM | FINANZIERUNG

ÅUpdate des Konnektors zum eHealth-
Konnektor (einmalig) ú 530

ÅEinrichtung KIM (einmalig) ú 100

ÅBetriebskostenpauschale (pro Quartal)
ú 23,40
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KIM | IST NOTWENDIG Z. B. FÜR

ÅVersendung und Abrechnung des 
eArztbrief

ÅVersendung der EAU 
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ÅNFDM und eMP (Notfalldatenmanagement und eMedikationsplan)

ÅERezept

ÅEPA (elektronische Patientenakte)

ÅEAU (elektronische Arbeitsunfähigskeitsbescheinigung) 

WEITERE TI-LEISTUNGEN



NFDM/EMP | FINANZIERUNG

ÅUpdate des Konnektors zum eHealth-Konnektor 
(einmalig) ú 530

ÅZusätzliches Kartenterminal (je angefangene 625 
Betriebsstättenfälle) ú 595

ÅBetriebskostenzuschlag (pro Quartal)
ú 4,50
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* entfällt, wenn schon z. B. im Zuge einer KIM-Einrichtung erhalten 



EREZEPT | FINANZIERUNG

Å Update des Konnektors zum eHealth-Konnektor 
(einmalig)* ú 530,-

Å PVS-Anpassung ú 120,-

Å Zuschlag für eRezept ú 1,00

36
* entfällt, wenn schon z. B. im Zuge einer KIM-Einrichtung erhalten 
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https://www.das-e-rezept-fuer-deutschland.de/

INFOS ZUM EREZEPT



EPA | FINANZIERUNG

ÅUpdate zum ePA-Konnektor (einmalig) ú 400

ÅPVS-Anpassung ePA ú 150

ÅBetriebskostenzuschlag (pro Quartal)   ú 4,50
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GESAMTFINANZIERUNG*

Åca. ú 4.200 Kostenübernahme für die technische 
Umsetzung

Åca. ú 315 für die Betriebskosten/Quartal 
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* Einzelpraxis ohne Berechtigung für Mehrleistungen  



DAS SYSTEMHAUS HAT SCHON EIN ANGEBOTé



TI-ANWENDUNGEN | EHER KURZFRISTIG EIN MUSS

ÅeAU

ÅePA

ÅNFDM

ÅeMP

ÅeRezept



EAU | DETAILS

Å01.10.21 ïelektronische Versendung an 
Krankenkassen

ÅMuster 1 (AU) nicht mehr gültig

ÅPatienten erhalten Ausdrucke für sich und der 
Arbeitgeber 

Å01.07.22 Krankenkassen versenden elektronisch 
an Arbeitgeber

ÅPatient erhªlt Ăseinenñ Ausdruck, auf Wunsch f¿r 
den Arbeitgeber
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*KBV-Praxisnachrichten 12.08.2021



EREZEPT | ZEITPLAN
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01.01.2022

Pflicht
NEU 30.11.2021

Übergangsphase

01.07.2021 Test in 

Fokusregion



EREZEPT | DETAILS

ÅPatient kann App nutzen oder den Code als 
Ausdruck (rosa Rezept als Ausnahme)

ÅApp für den Patienten ab 01.07.2021 verfügbar

44
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INFOS ZUM EREZEPT
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édenken Sie an die DF¦

édenken Sie an die online Laboranforderung Ăstar.netñ 

LABOR ïSCHON LANGE DIGITAL
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LABOR ïBIOSCIENTIAĂCONNECTñ

bio.net Portal



LABOR OHNE TI UND MINIMAL DIGITAL

Der Ăhªufigeñ Weg (Praxis nutzt star.net)

Praxis*

Labor

Praxis 2* 2

Patient

Probe + Schein

Befund

Befund + evtl. Umschlag

MFA kopiert und verpackt

Blutentnahme

Befund verschickt + Porto

MFA kopiert, verpackt, bringt zur Post

Kolleg*in fragt telefonisch nach

* kopieren, scannen, in der Patientenakte ablegen etc.



LABOR OHNE TI MIT HBA

An einer Stelle wird es (etwas) digitaler

Praxis*

Labor

Praxis 2* 2

Patient

Probe + Schein

Befund

Befund + evtl. Umschlag

MFA kopiert und verpackt

Blutentnahme

Befund verschickt + Porto

MFA kopiert, verpackt, bringt zur Post

Kolleg*in fragt telefonisch nach

* kopieren, scannen, in der Patientenakte ablegen etc.



LABOR MIT TI MIT EHBA, KIM ETC.

Ăvollñ digital

Praxis*

Labor

Praxis 2* 2

Patient

Probe + Schein

Befund

* Dokumente liegen elektronisch vor ïschnell ablegbar

Praxis kann auf 

(alle) ePA-Daten 

zugreifen 
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Å schon einführen ïdann läuft´s, wenn es laufen muss

Å Förderungen/Abrechnungen, die es (noch) gibt nutzen 

TI-ANBINDUNG | EHER KURZFRISTIG EIN MUSS



ñAuch die lªngste Reise beginnt mit dem ersten Schritt.ñ
Laotse



Hätte ich das tun sollen?

TI | JA IN DEN ERSTEN WOCHEN WIRD MAN SICH FRAGEN 



TI IN DER PRAXIS | DAS BRINGT ES 

Å Dokumente können schnell weitergegeben 
werden ïmit ein oder zwei Klicks

Å Kommunikation mit Kolleg*in, Krankenhaus 
etc. vereinfacht sich

Å Drucken, Scannen, per Post versenden wird 
selten

Å transparenter und schneller 

Å staatlich hohe Datensicherheit sichergestellt  
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ÅeArztbrief

ÅePA

ÅNFDM

ÅTelekonsil

ÅVideosprechstunde

éUND DIE ABRECHNUNGSM¥GLICHKEITEN



EMP BEKANNTE VERGÜTUNG
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ÅEBM-Ziffer 01630 | 39 Punkte Zuschlag 

Ausstellung Medikationsplan 

Å für Ausdruck oder Speichern auf der eGK

Å einmal im Verlauf von 4 Quartalen

ÅEBM-Ziffer 03222/04222 | 10 Punkt | ú 1,11 

Zuschlag auf die 03220/04220



BEARBEITUNG DER EPA WIRD VERGÜTET

ÅErstbefüllung der EPA | Ziffer 88270 | ú 10,00 

Å honoriert nur Erstbefüllung

Å beeinhaltet keine Beratung zur EPA

ÅEBM-Ziffer 01647 | 15 Punkte | ú 1,67

Å bei persönlichem Arzt-Patienten-Kontakt 

Å einmal im Behandlungsfall
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BEARBEITUNG DER EPA WIRD VERGÜTET

ÅEBM-Ziffer 01431 | 3 Punkte | ú 0,33

Å ohne persönlichem Arzt-Patienten-Kontakt 

Å Zusatzpauschale zu den EBM-Ziffern 01430, 01435 
und 01820 

Å bis zu viermal im Arztfall

Å nicht mehrfach am Tag

Å nicht neben anderen GOP´s, außer den genannten 
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éUND SO SIEHT SIE AUS



NOTFALLDATENMANAGEMENT VERGÜTUNG

ÅTI muss vorhanden sein

ÅEBM-Ziffer 01640 | 160 Punkte | ú 17,80, ab 

21.10.2021 80 Punkte | ú 8,90 Anlage des 

Notfalldatensatzes - nur von Ärzten mit  

umfassendem klinischen Bild des Patienten

Ånicht wenn Notfalldatensatz vorhanden ist

Ånicht für Kommunikationsdaten

Åeinmal im Krankheitsfall
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NOTFALLDATENMANAGEMENT VERGÜTUNG

ÅEBM-Ziffer 01641 | 4 Punkte | ú 0,44 

Überprüfung und Aktualisierung des 

Notfalldatensatzes 

Å als Zuschlag auf die Versicherten- Grund ïund 

Konsiliarpauschale

Å setzt KV zu

ÅEBM-Ziffer 01642 | 1 Punkt | ú 0,11 Löschen des 

Notfalldatensatzes 

Åbeide einmal im Behandlungsfall
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NOTFALLDATENMANAGEMENT VERGÜTUNG - BEISPIEL

ÅEckdaten

Å 1.000 Behandlungsfälle

Å 250 Anlage Notfalldatensatz

ÅRechnung

Å750 x 4 x 0,111244 = ú 333,73

Å 250 x  80 x 0,111244 =  2.225,89
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Nicht nur Befundbeurteilungen von Röntgen- und CT-Aufnahmen, 

sondern 

Å unterschiedliche, nicht fest definierte, fachliche Fragestellungen 

können digital diskutiert werden

Å zwischen Vertrags- und Krankenhausärzten

Å die notwendigen Unterlagen werden elektronisch übermittelt.

Å ein Videokonsilium mit dem Patient ist möglich
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TELEKONSILE - ES IST MEHR MÖGLICH





01670 | Einholung eines Telekonsiliums | (110 Punkte, 

ú 12,09)

ÅZuschlag

Åbis zu zweimal im Behandlungsfall

65

TELEKONSILE - ABRECHNUNG


